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Fürchtet euch nicht!
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Liebe Leserin,  
lieber Leser,

Fürchte dich nicht! – sagt der Engel 
zu Maria. Es sind unsichere und be-
drohliche Zeiten für die junge Frau 
und ihre Zukunft scheint düster.

Fürchtet euch nicht! –  sagen die En-
gel zu den Hirten, die in dunkler 
Nacht auf den Feldern bei ihren Tie-
ren verbringen.

Gott kommt zu uns in die Unsicher-
heit und in die Dunkelheit der Welt.

Fürchtet euch nicht! – Gott verändert 
die Welt. Gott wird Mensch, damit 
wir menschlich werden.

Herzlichst Ihr 

Pfarrer Otfried Haug
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Alles war sehr gut
Über die Schönheit und die Bedrohung der Erde
Am Ende war alles sehr gut. Dieser 
Vers beschreibt die Entstehung der 
Erde auf poetische Art und Weise. 

Wüst und leer war sie am Anfang: 
ein Tohuwabohu, wie es auf Hebrä-
isch heißt. Am Ende war alles sehr 
gut. Oder sollte man besser sagen: 
Am Anfang war alles sehr gut?

Am Anfang wurde es hell, Licht 
strahlt auf im Dunkel, Himmel und 
Erde entstehen, Land und Meer wer-
den voneinander getrennt, Pflanzen 
wachsen, Sonne Mond und Sterne 
leuchten am Himmel. Vögel und 
Lebewesen aller Art füllen die Erde. 
Gott schuf den Menschen zu seinem 
Ebenbild und gab den Auftrag, die 
Erde zu beherrschen und sie zu be-
bauen und zu bewahren. 

Die biblische Erzählung ist kein 
historischer oder naturwissenschaft-
licher Bericht. Sie ist Dichtkunst 
und birgt als solche doch eine tiefe 
Wahrheit und Einsicht: Gott meint 
es gut mit der Welt von Anfang an, 
er schafft, gestaltet und ordnet sie.

Was nehmen wir heute wahr? Die 
Ordnung und die Schönheit der 
Welt? Oder die verworrenen und 
hässlichen Seiten? Wohl beides.

Wir erleben die Schönheit der Welt. 
Wir freuen uns an der Vielfalt der 
Natur, sind fasziniert von der Beson-

derheit der Pflanzen- und Tierwelt. 
Manchen reicht für diese Einsicht 
schon das Wachsen und Blühen im 
eigenen Garten. 

Wir sehen, wie bedroht diese Welt 
ist. Oft genug durch das maßlose 
Handeln des Menschen, der nicht 
bebaut und bewahrt, sondern aus-
beutet und zerstört. Die Meldungen 
über aussterbende Tier- und Pflan-
zenarten und die Veränderung des 
Klimas gehören inzwischen zu den 
alltäglichen Nachrichten. Trocken-
heit aber auch Überschwemmungen 
nehmen zu.

Am Anfang war alles sehr gut. Wir 
glauben, dass Gott diese Welt gut 
geschaffen hat, und damit verbindet 
sich der Gedanke, dass er sie erhal-
ten will. Als guten Lebensraum für 
Pflanzen, Tiere und Menschen. 

Wenn wir uns an der Schönheit der 
Welt erfreuen, werden wir auch ein-
treten dafür, dass sie bewahrt und 
beschützt wird – und am Ende alles 
gut bleibt.

Pfarrer Otfried Haug

Monatsspruch Januar 2023

Und Gott sah an alles,  
was er gemacht hatte,  
und siehe, es war sehr gut. 

Genesis 1,31
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Brot für die Welt 
Klimawandel trifft Bangladesch besonders hart
In der Küstenregion von 
Bangladesch sind die Folgen des 
Klimawandels so heftig zu spüren 
wie in kaum einer anderen Gegend 
der Welt. 

Jedes Jahr treffen mehrere Wirbel-
stürme auf die Küste und erzeugen 
Flutwellen, die Böden und Grund-
wasser versalzen. Auf den Äckern 
gedeiht kaum noch etwas. Die Fi-
scher können immer seltener sicher 
aufs Meer hinausfahren. Es mangelt 
an Wasser zum Trinken und zur 
Bewässerung der Felder, die Frauen 
verbringen mehrere Stunden am 
Tag damit, Wasser von den wenigen 
nutzbaren Brunnen zu holen.

Eine Partnerorganisation von Brot 
für die Welt hilft den Menschen in 
der Küstenregion seit 2012, ihre 
Lebensweise an die veränderten 
Klimabedingungen anzupassen. Sie 
gaben salzresistentes Saatgut, instal-
lierten Wassertanks mit einem Filter 
aus Sand und zeigten,  wie trotz des 
Salzes im Boden Gemüse angebaut 
werden kann: Okra- und Chilischo-
ten, Sonnenblumenkerne, Aubergi-
nen, Spinat, Linsen und Bohnen.

Helfen Sie helfen. 

Ihre Spende an Brot für die Welt 
wird vom Pfarramt weitergeleitet 
und Sie erhalten eine Spendenbe-
scheinigung.

Reisbauern bei der Aussaat
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Posaunenchor 
Proben am Montag um 19.30 Uhr 
und Freitag um 19 Uhr 
Leitung: 
Leonhard 
Meisinger

Kantorei 
Proben am Mittwoch um 19.30 Uhr 
im Bora-Haus oder in der Kirche 
Leitung: Diana Huber 
Telefon: 0911-313181

Aerobic-Bodystyling 
Wir trainieren das Herz-Kreislauf-
System und straffen die Muskulatur. 
Donnerstag 19.30 – 20.30 Uhr 
Leitung: Julia Schäff 
Telefon: 09183-2375968

Wandergruppe 
jeweils monatlich am Samstag 
Leitung: Karlheinz Pfitzinger

Gruppen und Kreise in der Gemeinde
Die Gruppen und Kreise unserer Ge-
meinde treffen sich in der Regel im 
Gemeindehaus „Katharina-von-Bo-
ra“, Holsteiner Straße 15. Bei allen 
Veranstaltungen und Treffen der 
Kirchengemeinde gilt das aktuelle 
Hygienekonzept.

Kirchenvorstand 
Vertrauensfrau: Sandra Mahr 
Vertrauensmann: Johannes Hahn 
Kirchenpflegerin: Christine Wendel 
Die Sitzungen des Kirchenvor-
standes sind öffentlich.  
 
Frauengruppe 
Dienstag, 19.30 Uhr im Bora-Haus 
am 13. Dezember 2022, 10. Januar,  
14. Februar, 14. März 2023 
Ansprechpartnerinnen:  
K. Heid, P. Fritz, Dr. E. Kolb-Eisner

 

Mittwoch um 15 Uhr im Bora-Haus 
am 7. Dezember 2022, 18. Januar,  
15. Februar, 22. März  
und 19. April 2023 
Leitung: Pfarrer Otfried Haug

Seniorenkreis 
Donnerstag um 15 Uhr im  
Bora-Haus am 8. Dezember 2022,  
26. Januar, 23. Februar, 23. März 
und 6. April 2023 
Leitung: Pfarrer Otfried Haug

Bei den Veranstaltungen, Gottes-
diensten. Gruppen und Kreisen 
unserer Gemeinde besteht gegen-
wärtig keine Verpflichtung zum 
Tragen eines Mund-Nase-Schut-
zes.

Wir hoffen, dass auch in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit die 
Auswirkungen der Pandemie für 
uns alle nicht erneute Einschrän-
kungen erforderlich machen.
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Nicht nur zur Weihnachtszeit 
Gottesdienste für Kinder und Eltern
Wir bedanken uns bei allen Kin-
dern und ihren Eltern, die in die-
sem Jahr wieder unsere Kindergot-
tesdienste besucht haben. Es hat 
uns Freude gemacht, die Gottes-
dienste vorzubereiten und gemein-
sam mit den Kindern Gottesdienst 
zu feiern.

Es ist schön, wenn die Kinder neu-
gierig den Geschichten lauschen, 
die nicht nur erzählt, sondern auch 
gespielt oder als Bildergeschichten 
präsentiert werden. 

Den Gottesdienst mit seinen Ritu-
alen können die Kinder auch sinn-
lich wahrnehmen. Das heißt: Sie 
zünden die Kerzen, läuten die Glo-
cken, suchen sich einen guten Sitz-

platz, schauen zu, wie der Pfarrer 
seinen Talar anzieht. Und etwas Zeit 
ist am Anfang und am Ende, um im 
großen Kirchenraum umherspringen.

Eine kleine Überraschung und Erin-
nerung zum Gottesdienstthema gibt 
es natürlich auch für die Kinder.

Im neuen Jahr werden wir uns 
wieder treffen. Für die Kinder bis 
zum Schuleintritt gibt es den Kin-
dergottesdienst, für die Kinder im 
Grundschulalter oder auch älter, den 
Kinderlandgottesdienst.

Auf Wunsch der Familien finden 
beide Gottesdienste jeweils um 16 
Uhr statt.

Kommt bei uns vorbei. Wir freuen 
uns auf die Gottesdienste mit euch / 
mit Ihnen im neuen Jahr.

Die neuen Termine sind: 

Kindergottesdienst  
(für Kinder bis sechs Jahre)

Mittwoch 8. Februar 2023, 16 Uhr 
Mittwoch, 26. April 2023, 16 Uhr

Kinderland-Gottesdienst 
(für Schulkinder)

Donnerstag, 9. Februar 2023, 16 Uhr 
Donnerstag 27. April 2023, 16 Uhr

Gerlinde Dunnigan / Otfried Haug
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Krippenspiele am Heiligen Abend 
Engel und Hirten, Esel und Schäfchen
Die Kirche ist festlich geschmückt 
in der Advents- und Weihnachts-
zeit. Schon im November begannen 
die Vorbereitungen für das Krip-
penspiel am Heiligen Abend.

"Es sind düstere und 
elende Zeiten. Die himm-
lischen Heerscharen 
schauen auf die Erde und 
sehen nichts als Krieg und 
Streit, Unterdrückung und 
Gewalt.
So kann es nicht weiter-
gehen. Gott will die Welt 
verändern. Die Engel ver-
sammeln sich und hören 
die Verheißung, die Gott 
den Menschen auf der 
Erde gibt."

Mit dieser Einführung beginnt das 
Kirippenspiel 2022 in der Versöh-
nungskirche. 

Herr Pfarrer Haug und ich haben 
uns sehr gefreut, da 34 Kinder Lust 
hatten, beim Spiel mitzuwirken. 

Engel und Hirten, Esel und Schäf-
chen, Maria und Josef zeigen in 
zwei Krippenspielen am Heiligen 
Abend die frohe Botschaft von der 
Geburt Jesus.

Herzlichen Dank an die Kinder und 
an die Eltern, die mit ihren Kindern 

den Text lernen und zu den Pro-
benterminen am Samstagmorgen 
kommen.

Am Heiligen Abend, den 24. Dezem-
ber bieten wir zwei Krippenspiele:

Krippenspiel 1 
24.12.2022, 15:30 Uhr 

Krippenspiel 2 
24.12.22, 16.15 Uhr

So ist es möglich, dass Kinder,  El-
tern und Gottesdienst-Besucher/in-
nen gut Platz finden können.

Für jedes Besucherkind gibt es eine 
kleine Weihnachtsüberraschung.

Wir wünschen allen Gottesdienstbe-
sucher/inne/n ein gesegnetes Fest.

Gerlinde Dunnigan
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Gottesdienste und Andachten
Sonntag, 4. Dezember (2. Advent) 
9.30 Uhr: Gottesdienst  
10.30 Uhr: Eine-Welt-Verkauf und 
Kirchencafé 
Pfarrer Otfried Haug  
11 Uhr: Taufgottesdienst

Sonntag, 11. Dezember (3. Advent) 
9.30 Uhr: Schnieglinger Advent 
Musikalisch gestalteter Gottesdienst

Sonntag, 18. Dezember (4. Advent) 
9.30 Uhr: Gottesdienst  
mit dem Kirchenchor 
Pfarrer Otfried Haug

Samstag, 24. Dezember  
(Heiligabend)

15.30 Uhr: Krippenspiel 
16.15 Uhr: Krippenspiel

17.30 Uhr: Christvesper  
Pfarrer Otfried Haug 
mit Posaunenchor  
Solistin: Paula Meisinger

Sonntag, 25. Dezember  
(1. Weihnachtsfeiertag) 
9.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug 

Montag, 26. Dezember  
(2. Weihnachtsfeiertag) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Lektor Rainer Mordhorst

Samstag, 31. Dezember  
(Altjahresabend) 
17 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
Pfarrer Otfried Haug

Sonntag, 1. Januar (Neujahr) 
17 Uhr: Gottesdienst 
Lektor Rainer Mordhorst

Freitag, 6. Januar (Epiphanias) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug

Sonntag, 8. Januar  
(1. Sonntag nach Epiphanias) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Lektor Rainer Mordhorst 
10.30 Uhr: Eine-Welt-Verkauf  
und Kirchencafé

Sonntag, 15. Januar  
(2. Sonntag nach Epiphanias) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug 
11 Uhr: Taufgottesdienst

Sonntag, 22. Januar  
(3. Sonntag nach Epiphanias) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug

Sonntag, 29. Januar  
(Letzter Sonntag nach Epiphanias) 
9.30 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 5. Februar (Septuagesimä) 
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9.30 Uhr: Gottesdienst 
Lektorin Barbara Lösel

Sonntag, 12. Februar  
(Sexagesimä) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug 
10.30 Uhr: Eine-Welt-Verkauf  
und Kirchencafé 
11 Uhr: Taufgottesdienst

Sonntag, 19. Februar  
(Estomihi) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug

Sonntag, 26. Februar (Invokavit) 
9.30 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 5. März (Reminiszere) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug

Sonntag, 12. März (Okuli) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Lektor Rainer Mordhorst 
10.30 Uhr: Eine-Welt-Verkauf  
und Kirchencafé

Sonntag, 19. März (Lätare) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug 
11 Uhr: Taufgottesdienst

Sonntag, 26. März (Judika) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Otfried Haug

Sonntag, 2. April (Palmsonntag) 
9.30 Uhr: Gottesdienst 
10.30 Uhr: Eine-Welt-Verkauf  
und Kirchencafé

Schnieglinger Advent

Schnieglinger Advent am 11. De-
zember 2022 um 9.30 Uhr in der 
Versöhnungskirche.

Der dritte Advent ist in der Schnie-
glinger Kirche traditionell der Musik 
gewidmet. Freuen Sie sich auf ad-
ventliche und weihnachtliche Musik 
vom Posaunenchor Schniegling, 
dem Wetzendorfer Sängerbund und 
dem Duo Leipold. 

„Af Weihnachten zou“ geht es mit 
der Lesung Die Weihnachtsgeschich-
te im fränkischen Dialekt mit ihren 
Hauptpersonen Maria und Josef, den 
Hirten, 
dem Wirt 
stehen 
im Mit-
telpunkt 
der Text-
lesungen 
von 
Karlheinz 
Leipold 
und auch 
der Esel 
kommt zu 
Wort.

Herzliche Einladung zum Schnieg-
linger Advent. Freuen Sie sich auf 
einen entspannten und schönen 
Gottesdienst am dritten Advent in 
der weihnachtlich geschmückten 
Versöhnungskirche.

Otfried Haug
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Wir gratulieren zum Geburtstag
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Freud und Leid

Taufen
 

Bestattungen
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Taufgottesdienste  
in der Versöhnungskirche

Zusammen mit Eltern, Paten und 
Kindern wird jeder Taufgottesdient 
in der Versöhnungskirche indivi-
duell gestaltet. Für jede Familie 
ist ein eigener Gottesdiensttermin 
reserviert. 

In einem Gespräch bei Ihnen zu 
Hause nehem wir uns Zeit zur Vor-
bereitung. In der Woche vor dem 
Taufgottesdienst treffen wir uns 
noch einmal in der Kirche zu einer 
Probe, damit Sie und Ihr Kind den 
Taufgottesdienst gelassen mitfeiern 
können.

Die nächsten Tauftermine:

15. Januar, 12. Februar 2023, 19. 
März, 23. April,21. Mai – jeweils 
sonntags, 11 Uhr 

In Absprache mit Pfarrer Otfried 
Haug sind auch weitere Tauftermine 
möglich: Tel.: 0171 3456417

Gedenken an die Shoa
Die zentrale Gedenkfeier in Nürn-
berg, die unter Federführung des 
evangelischen Dekanats zusammen 
mit der Israelitischen Kultusgemein-
de, der katholischen Stadtkirche und 
der Stadt Nürnberg veranstaltet wird, 
findet am Tag der Befreiung des KZ 
Auschwitz 1945 statt am
Freitag, 27. Januar 2023, um 14 Uhr 
in der Reformationsgedächtnis-Kir-
che in Maxfeld (Berliner Platz – 
U-Bahn-Station Rennweg).

Wir laden Sie herzlich ein, zusam-
men des Holocausts und seiner Opfer 
zu gedenken.

Dekan Jonas Schiller

Mitarbeiterdank an Lichtmess
Herzliche Einladung zum Mitarbei-
terdank am Samstag,4. Februar 2023 
um 18 Uhr im Gemeindehaus. 

Alle eh-
renamt-
lichen und 
hauptamt-
lichen Mitar-
beiter/innen 
von Gemeinde, Kinderhaus und 
Diakoniestation sind eingeladen zu 
einem unterhaltsamen Abend. 

Freuen Sie sich auf einen gemein-
samen Abend mit feinem Essen und 
guter Unterhaltung.

Otfried Haug
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Holsteiner Straße 17 
90427 Nürnberg 
Telefon: 0911-315895 
Fax: 0911-311939

versoehnungskirche-nuernberg.de

Auf unserer Web-Seite finden Sie  
unter "Kontakt" alle E-Mail-Adres-
sen der Gemeinde.

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE81 7605 0101 0001 1553 01

Unser Büro ist für Sie geöffnet: 
Dienstag bis Donnerstag: 9-11 Uhr 
Mittwoch: 17-18 Uhr 
Sekretär: Roderich Winterroth

Pfarrer Otfried Haug 
Holsteiner Str. 17, 90427 Nürnberg 
Mobiltelefon: 0171-3456417

Evang. Kinderhaus Schniegling 
Holsteiner Str. 19, 90427 Nürnberg 
Telefon 0911-3263465 
versoehnungskirche-nuernberg.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 7 bis17 Uhr 
Anmeldung jeden ersten Donnerstag 
im Monat von 14-17 Uhr  
Leiterin: Barbara Koch

Hauskrankenpflege 
Holsteiner Str. 15 
Telefon 0911-3150524 
Fax: 0911-8018071  
Mobiltelefon 0176-60335207 
(Sprechstunde nach Vereinbarung) 
Leiter: Tuan Pham

Jahreslosung 2023


